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3. Leistungsbeschreibung

3.1 Altanlage:

Im Baugebiet befinden sich folgende 6ffentliche Beleuchtungsanlagen.

Konigsbricker StralRe

- 6-fach-Leuchte Sistellar auf Fahrleitungsmast von ca. 16m freier Lange

- 4 moderne Kofferleuchten Typ SGS 204 mit Rohrausleger auf Fahrleitungsmast von ca. 11m
freier Lange

- 24 Kofferleuchten mit Rohrausleger auf OB-Betonmasten von ca. 11m freier Lange

- 23 Kofferleuchten mit Rohrausleger auf Fahrleitungsmasten von ca. 11m freier Lange

- 1 Kofferleuchte mit Leuchtenausleger und Kabel auf Sims am Geb&aude Konigsbriicker Str. 19

- ca. 2000m Erdkabel, ca. 500m Luftkabel,

- 5 Kabelauffiihrungen an Gebé&ude (Seilhaken, Steigleitung, Sicherungskasten)

- 1 moderner 2-teiliger OB-Schaltschrank Nahe Albertplatz

- 1 moderner OB-Schaltschrank L6RnitzstralRe

- 1 alterer 2-teiliger OB-Schaltschrank Bischofsweg

- 4 Seitenansatzleuchten in Kugelform am Stahlmast ca. 4m freie LaAnge (Nebengehweg am Al-
bertplatz)

Diese Anlagen werden mit Ausnahme ders modernen Schaltschrdankes Albertplatz und
L6RnitzstralRe sowie der Erdkabel zwischen Schaltschrank Albertplatz und Antonstraf3e demon-
tiert.

Die 6-fach Leuchte Sistellar wird einer Revision unterzogen und im Bauvorhaben am umgesetz-
ten 16m Mast wiederverwendet.

Die Leuchten SGS 204 und die Schrankoberteile vom der Schaltschradanke Bischofsweg und
LoRnitzstralRe werden dem Zentralen Technischen Dienst der Landeshauptstadt Dresden, Abt.
Beleuchtung, angeliefert.

Wiederverwendungsfahige OB-Betonmaste werden dem Zentralen Technischen Dienst der
Landeshauptstadt Dresden, Abt. Beleuchtung, angeliefert.

Einmindung Stetzscher StralRe:
1 Mastaufsatzleuchte auf Betonmast MSLL 6300
Mast und Leuchte werden demontiert und durch Neuanlage ersetzt..

Einmindung Katharinenstraf3e:

Eine Luftkabelanlage mit Spannsellleuchten Der—e#ste—Mast—dresepAnlage—MS%—}Qg&mrd—ep

Diese Ansensten bleibt die-Spannseilbeleuchtung unverandert, wird jedoch Uber ein neues Ka-
bel an den Schaltschrank Lo6RnitzstralRe angebunden. Dazu wird eine neue Wandauffiihrung am
Gebaude hergestellt.

Einmindung L6Rnitzstrale
1 Mastaufsatzleuchte auf Betonmast MSLL 6300 sowie 1 OB- Schaltschrank.
Mast, Leuchte, Schaltschrank, Kabelanlage (Al-Kabel) im Baufeld werden demontiert und durch
Neuanlage ersetzt.

Einmiindung Louisenstralie
Eine Luftkabelanlage mit Spannseilleuchten. Die bisherige Luftkabelfiihrung vom Fahrleitungs-
mast wird aufgrund Rickbau des Fahrleitungsmastes entfernt und als Ersatz eine neue Wand-
auffihrung am Gebaude hergestellt)
Ansonsten bleibt die Spannseilbeleuchtung unveréandert.

Einmiindung Scheunenhofstralie
Eine Kofferleuchte mit beschadigtem Stahlmast KLM 80.
Mast und Leuchte werden demontiert und durch Neuanlage ersetzt..

Einmiindung Schwepnitzer Stral3e:
Eine Luftkabelanlage mit Spannseilleuchten. Die Spannseilbeleuchtung bleibt unveréndert.
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Einmindung Schénbrunnstralle:
Eine Luftkabelanlage mit Mastleuchten. Der bisherige Abspannmast an der Einmindung (Kom-
bimast DVB/OB) wird durch DVB zuriickgebaut. Als Ersatz wird ein schlankerer OB-
Abspannmast errichtet. Ansonsten bleibt die Spannseilbeleuchtung unverandert.

Bischofsweq:

- 3 Kofferleuchten (SGS 203 0.4.) mit Leuchtenausleger

- 3 Kabelauffiihrungen an Gebé&ude (Steigleitung, Sicherungskasten)

- 2 Kofferleuchten (SGS 203 0.4.) mit Rohrausleger auf OB-Betonmast von ca. 8m freier Lange

- 4 Kofferleuchten (SGS 203 0.4.) mit Rohrausleger auf Fahrleitungsmast von ca. 8m freier
Lange

- ca.110m Erdkabel 4x25 Cu vor Bischofsweg 1 bis 9

- ca.150m Erdkabeltrasse NAYY 4x70 bis NAYY 4x50 von Bischofsweg 11 bis Baugrenze Ost

Diese Anlagen werden demontiert.

Die Leuchten werden dem Zentralen Technischen Dienst der Landeshauptstadt Dresden, Abt.
Beleuchtung, angeliefert.

Wiederverwendungsfahige OB-Betonmaste werden dem Zentralen Technischen Dienst der
Landeshauptstadt Dresden, Abt. Beleuchtung, angeliefert.

Einmiindungen Forstereistralle:
Eine Luftkabelanlage mit Spannseilleuchten. Die Spannseilbeleuchtung bleibt unveréndert.

Einmiindungen Paulstral3e:
Eine Luftkabelanlage mit Mastleuchten. Die Anlage bleibt unveréndert, erhélt aber eine neue
Erdkabelanbindung

Einmindungen Tannenstrale:
- 2 Leuchten Selux Pendel Kandelaber SX 638 in der westlichen Tannenstral3e mit Erdkabel
NYY-I 4x16 von der Tannenstral3e her.
- 1 Kofferleuchte auf OB-Betonmast in der dstlichen TannenstraRe mit Erdkabel 4x35 Al und 1
DH 60 Verteiler

Diese Anlagen im 8stlichen Teil werden im Baufeld demontiert und erneuert.

Die Kandelabermaste im westlichen Teil werden an die neue Bordlage angepasst.
Wiederverwendungsfahige OB-Betonmaste werden dem Zentralen Technischen Dienst der
Landeshauptstadt Dresden, Abt. Beleuchtung, angeliefert.

Einmiindung Ahornstralle:
- 1 Kofferleuchte auf OB-Betonmast mit Luftkabel. Die Anlage bleibt unverandert

Einmiindung Larchenstral3e:
- 1 Kofferleuchte auf OB-Betonmast mit Luftkabel. Die Anlage bleibt unverandert

Sonstige demontierte Anlagenteile werden umweltgerecht entsorgt. Die Demontage und Ubergabe
/ Entsorgung der elektrotechnischen Anlage erfolgt durch den Elektro-Montagebetrieb. Die Demon-
tage und Entsorgung/Ubergabe der Lichtmaste ist eine Leistung der Tiefbaufirma. Die Demontage
und Entsorgung der Fahrleitungsmaste ist eine Leistung zur DVB-Anlage.
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3.2 Neuanlage:

Koénigsbriicker Stral3e

Die Neuanlage in diesem Bereich umfasst insgesamt 429 131 Lichtpunkte, sowie den 16m Mast
mit der 6-fach Leuchte Sistellar nahe am Albertplatz.

Der Fahrleitungsmast mit der Sistellar-Leuchte wird geringfiigig umgesetzt (an die neue Bordlage
angepasst). Die Leuchte wird einer Revision unterzogen und im Bauvorhaben am umgesetzten
und erneuerten Mast wiederverwendet.

Mit der hier beschriebenen OB-Anlage zur StraRenbau-Variante 8.7 wurde gepriift, ob unter Beibe-
haltung der in den vorausgegangenen Planungen abgestimmten Maststationierungen jetzt im obe-
ren Stra3enabschnitt ab der Paulstrall3e die LED-Leuchte Ampera als Auslegerleuchte geplant
werden kann und ob im Bereich zwischen Albertplatz und Paulstrale LED-Seilspannleuchten ein-
gesetzt werden kdnnen. Im Ergebnis der Priifung wird dies so geplant.

Zur gestalterischen Aufwertung der stark begangenen Gehwege zwischen Katharinenstral3e und
Bischofsweg werden zusétzlich zu den Seilspannleuchten Uber der Fahrbahn noch Gehwegleuch-
ten in 5m Hohe am Mast vorgesehen, welche zum Gehweg hin ausgerichtet werden. Der Leuch-
tentyp ist ebenso wie die Seilspannleuchte der Typ Metro, nur in kleinerer Baugré3e. Aufgrund der
groRen Abstdnde zwischen den Spannseilmasten wird zwischen 2 Spannseilmasten jeweils noch
ein 5m Mast fir Gehwegleuchten vorgesehen.

Fahrbahnbeleuchtung mit Spannseilleuchte (Albertplatz bis Paulstra3e):

Es wurden verschiedene Seilspannleuchten auf Verwendbarkeit gepruft. Im Ergebnis der Prifung
konnte aber nur die Leuchte Metro vom Hersteller Burri als tauglich fur dieses Vorhaben befunden
werden, da die anderen untersuchten Seilspannleuchten nicht die nétigen Lichtstréme von bis zu
ca. 24.000 Im aufweisen. Es kommen Leuchten vom Typ Metro 150 (teilweise Metro 200) zum
Einsatz.

Die Leuchten werden mit LED in der Lichtfarbe warmweil3 (Farbtemperatur 3000K) bestlckt. Die
Leuchten haben einen planen Lichtaustritt und keine Lichtimmission in den Himmel (Dark Sky). Die
Leuchten werden mit Leistungsreduzierung (Nachtabsenkung) Gber Steuerader vorgesehen. Der
LED-Lichtstrom ist bis zu einem Maximalwert frei wéhlbar und wird vom Hersteller ab Werk nach
Anforderung eingestellt. Mit der gewahlten Konstant-Lichtstrom-Option wird erreicht, dass der
Lichtstrom tber die gesamte Lebensdauer konstant auf dem bendtigten Niveau gehalten wird. Die
niedrige Anfangsbestromung wird dazu im Laufe der Zeit nachgeregelt.

Die Lebensdauer der LED wird vom Hersteller mit 70.000 h angegeben.

Die Leuchte Metro 150 ist mit 80 LED ausgestattet. Der Lichtstrom bei Farbtemperatur 3000K be-
tragt bis zu 18750 Im. Die Leistungsaufnahme bei diesem Lichtstrom betragt anfangs 150W, gegen
Ende der Lebensdauer 165W.

Die Leuchte Metro 200 ist mit 96 LED ausgestattet. Der Lichtstrom bei Farbtemperatur 3000K be-
tragt bis zu 24000 Im. Die Leistungsaufnahme bei diesem Lichtstrom betragt anfangs 200W, gegen
Ende der Lebensdauer 240W.

Im Verlauf der Zeit bis zur Ausschreibung ist mit einer Weiterentwicklung der LED-Technik zu
rechnen, die es voraussichtlich gestatten wird, von dieser Leuchte eine Ausfiihrung mit geringerer
Leistungsaufnahme und/oder langerer Lebensdauer bei gleichem Beleuchtungsergebnis einzuset-
zen.

Die Montage der Leuchten erfolgt Uberwiegend zwischen 2 Fahrleitungsmasten der DVB (teilweise
auch LSA/OB-Maste oder OB-Maste) mit 2 Seilen. Der Seilangriffspunkt des oberen Seiles liegt
gemafR Abstimmung mit dem SG OB bei 11,9m, der des unteren Seiles bei 11,4m. Der Durchhang
soll 0,6m betragen. Daraus resultiert eine Lichtpunkthéhe (UK-Leuchte) von ca. 10,5m

Dadurch, dass die Leuchten unterschiedlich konfiguriert werden, ist kein einheitlicher Lichtstrom
und kein einheitlicher Leistungsbedarf innerhalb des Strallenzuges mehr benennbar. Die Leuch-
tenlichtstrome der einzelnen Leuchten und die zugehdrigen Leistungswerte sind der Lichtpunktliste
zu entnehmen. Die Lichtstrome bewegen sich bei der geplanten Lichtpunkthéhe je nach Stral3en-
geometrie und je nach Lichtpunktabstand zwischen 13.000lm und 24.000Im
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Soweit mdglich soll die 6ffentliche Beleuchtung an kombinierten Fahrleitungs-/Beleuchtungsmasten
der Fahrleitungsanlage der DVB AG bzw. an Ampelmasten der LSA-Anlage montiert werden.

Mit der Fahrleitungsplanung (ELBAS) wurden fur kombinierten Maste eine freie Mastldnge von
12,0m und Befestigung der Spannseile bei 11,9 und 11,4m abgestimmt.

Mit der LSA-Planung (Siemens) konnten dariiber hinaus insgesamt noch 8 9 LSA/OB-Kombi-Maste
abgestimmt werden. Der Lichtpunkt 112 wird als konischer Auslegermast KAM 100 W20 10° ge-
maf der Kombimast LSA/OB-Beispielzeichnung vorgesehen (siehe Anlage 8)

Diese Die sonstigen LSA/OB-Kombimaste werden mit zu den Fahrleitungsmasten passender freier
Lange (also 12,0 m) und ebensolcher Seilbefestigung vorgesehen. Ansonsten sind die Kombimas-
te gemal der Kombimast LSA/OB-Beispielzeichnung auszulegen (siehe Anlage 7)

Fur die nicht kombinierbaren Spannseilleuchtenstandorte werden OB-Maste als konisch runde
Stahlmaste mit gleicher Seilabspannung (siehe Anlage 4) vorgesehen.

Fahrbahnbeleuchtung mit Auslegerleuchte (Paulstral3e bis Bauende Nord):

Es werden in diesem Bereich LED-Leuchten vom Typ Ampera Maxi (Schréder) geplant. Die Leuch-
ten werden mit LED in der Lichtfarbe warmweild (Farbtemperatur 3000K) bestiickt. Die Leuchten
haben einen planen Lichtaustritt und keine Lichtimmisssion in den Himmel (Dark Sky). Die Leuch-
ten werden mit Leistungsreduzierung (Nachtabsenkung) tiber Steuerader vorgesehen.

Mit der gewahlten Konstantlichtstrom-Option (Constant-Light Output) wird erreicht, dass der Licht-
strom Uber die gesamte Lebensdauer konstant auf dem bendétigten Niveau gehalten wird. Die nied-
rige Anfangsbestromung wird dazu im Laufe der Zeit nachgeregelt. Der Konstant-Lichtstrom be-
tragt 90% des Nominallichtstromes ohne CLO.

Die Lebensdauer der LED wird vom Hersteller mit 100.000 h angegeben.

Dadurch dass die Leuchten unterschiedlich konfiguriert werden, ist keine einheitliche LED-Anzahl,
kein einheitlicher Lichtstrom und kein einheitlicher Leistungsbedarf innerhalb des StralRenzuges
mehr benennbar. Die LED-Anzahl bewegt sich zwischen 96 und 128 Stiick. Die Lichtstrome bewe-
gen sich je nach StralRengeometrie und je nach Lichtpunktabstand zwischen 10.204Im und 18.351
Im, die Systemleistungen (mit Treiber) von 109 W bis 198W. Nahere Informationen sind der Licht-
punktliste zu entnehmen.

Im Verlauf der Zeit bis zur Ausschreibung ist mit einer Weiterentwicklung der LED-Technik zu
rechnen, die es voraussichtlich gestatten wird, von dieser Leuchte eine Ausfiihrung mit geringerer
Leistungsaufnahme und/oder langerer Lebensdauer bei gleichem Beleuchtungsergebnis einzuset-
zen

Aus stadtgestalterischen Grinden kommen Ausleger mit Bischofsmiitze in der anzustrebenden
Kombination mit den Fahrleitungsmasten zur Anwendung. Siehe hierzu (Anlage 1).

Die Ausleger sind im Wesentlichen nicht aufgeneigt, sind aber zum Ausgleich von Abweichungen
aus dem Lot bei der Maststellung der Fahrleitungsmaste (Stellung nach hinten neigend auf Zug) an
der Befestigungsstrebe tber ein Spannschloss und ein Gelenk in der Neigung justierbar.

Mit der Fahrleitungsplanung (ELBAS) wurden fiir kombinierte Maste eine freie Mastlange von 12m
abgestimmt.

Zusatzliche Gehwegbeleuchtung zwischen KatharinenstrafRe und Bischofsweq:

In diesem Bereich werden an den Seilspannmasten zusatzlich in 5m Héhe zum Gehweg hin aus-
gerichtete Gehwegleuchten vorgesehen. Der Leuchtentyp ist ebenso wie bei der Seilspannleuchte
der Typ Metro, hier nur in der kleineren Baugréf3e Metro 40 und als Ausfuhrung fir Mastaufsatz-
/bzw. Mastansatzmontage. Aufgrund der grof3en Abstdnde zwischen den Spannseilmasten wird
zwischen 2 Spannseilmasten jeweils noch ein konisch runder 5m Mast fiir Gehwegleuchten vorge-
sehen.
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Die Leuchte Metro 40 ist mit 24 LED ausgestattet. Der Lichtstrom bei Farbtemperatur 3000K be-
tragt 3200 Im. Die Leistungsaufnahme bei diesem Lichtstrom betragt anfangs 25W, gegen Ende
der Lebensdauer 40W. Ansonsten siehe Metro 150.

Nebengehweg am Albertplatz:

Als Ersatz fir die 4 auszubauenden Lichtmaste im Nebengehweg am Albertplatz werden 4 5
Lichtstelen vom Typ Kathleen L 1/20 WU vom Hersteller Leipziger Leuchten an nahezu den glei-
chen Standorten errichtet. Die Stelen sind 4,0m hoch, haben eine 2m lange Lichtaustrittsflache und
sind mit LED in der Lichtfarbe warmweil3 (3000K) ausgestattet. Der Lichtstrom betragt bis zu 5727
Im. Die Leuchten werden aber nur mit 3500Im betrieben. Die Aufstellung der Stelen 107 bis 110 ist
im Pflanzbeet direkt am Randstein vorgesehen. Stele 111 wird in dieser Flucht, jedoch aul3erhalb
des Beetes gestellt.

Weihnachtsillumination Kénigsbriicker Stral3e

Alle Lichtmaste mit Spannseilleuchten fir die Fahrbahn (auch Kombimaste) der Kénigsbricker
Stral3e zwischen Albertplatz und Paulstral3e werden so ausgelegt, dass aul3er der Stral3enbeleuch-
tung auch Weihnachtsillumination errichtet werden kann. Die Illluminationsbeleuchtung selbst ist
nicht Bestandteil dieser Planung. Es wird aber das Kabelnetz und die Basisinstallation am Mast
vorgesehen.

Bei der Belastung durch die Weihnachtsillumination wird von der Verwendung strom- und CO:
sparenden LED-Lampen mit 1 W Leistung ausgegangen. Recherchen bei Herstellen von LED-
[lluminationsleuchten ergaben, dass damit von max. 100W Illuminationsleistung je Mast auszuge-
hen ist.

Zur Steuerung der llluminationsbeleuchtung wird neben den Schaltschrank L&Rnitzstral3e ein
Schaltschrank fur lllumination gesetzt. Dieser Schrank speist die Weihnachsillumination in landwér-
tige und in stadtwartige Richtung. Die Energiezufiihrung erfolgt aus dem OB-Schaltschrank nach
der Z&ahlung. Als Schaltimpuls wird nur der AufRenleiters L1 fir die Ansteuerung aller 3 Gruppen-
schitze verwendet. Die llluminationsleuchten werden auf die Aul3enleiter L1, L2 und L3 aufgeteilt.

Die Energiezufiihrung zu den Masten fiir die llluminationsleuchten erfolgt tiber je ein zusatzliches
OB-llluminations-Kabel in den betreffenden Gehwegen.

Alle Lichtpunkte der Konigsbriicker Stral3e zwischen Albertplatz und Paulstrale werden mit 2
Lichtmastsicherungskéasten EKM versehen. Ein EKM 2050 fir ,normale* OB und ein EKM fur
Weihnachtsillumination. AuRerdem werden die Maste in 4m Hohe mit einer 2-poligen schutzisolier-
ten Steckdose 230V (Buchsenteil) aus dem RST-Rundsteckverbindersystem von Wieland ausge-
rustet. Die Steckdose wird Schutzart IP66 vorgesehen. Fiur den nichtbenotigten Zeitraum kann die
Steckdose mit einer Systemabdeckung verschlossen werden.

In den Masten wird dafur in 4,0m Hohe tber GOK eine zusétzliche Masttir 90x250mm zur Geh-
wegseite hin vorgesehen, die mit einer Bohrung Durchmesser 25,5mm zur Einbringung der Steck-
dose versehen ist.
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Bischofsweqg

Die Neuanlage in diesem Bereich umfasst insgesamt 13 Lichtpunkte.

Es werden ebenfalls LED-Leuchten des Typs Ampera eingesetzt. Hier erfolgt die Bestlckung je-
doch mit geringeren Lichtstromen. Ansonsten gelten ebenfalls die Aussagen zu den Leuchten wie
entlang der Konigsbricker Stral3e (planer Lichtaustritt, Lichtfarbe warmweil3, Konstantlichtstromre-
gelung, Leistungsreduzierung fiir Nachtabsenkung, Lebensdauer) zu.

Die LED-Anzahl bewegt sich zwischen 64 und 128 Stiick. Die Lichtstréme bewegen sich je nach
Straliengeometrie und je nach Lichtpunktabstand zwischen 6.917 Im und 14.317 Im, die System-
leistungen (mit Treiber) von 109 W bis 198W. Naher Informationen sind der Lichtpunktliste zu ent-
nehmen.

Im Verlauf der Zeit bis zur Ausschreibung ist nattrlich auch hier mit einer Weiterentwicklung der
LED-Technik zu rechnen, die es voraussichtlich gestatten wird, von dieser Leuchte eine Ausfiih-
rung mit geringerer Leistungsaufnahme und/oder l&ngerer Lebensdauer bei gleichem Beleuch-
tungsergebnis einzusetzen.

Soweit moglich soll auch hier die Offentliche Beleuchtung an kombinierten Fahrleitungs-
/Beleuchtungsmasten der Fahrleitungsanlage der DVB AG bzw. an Ampelmasten der LSA-Anlage
montiert werden.

Dazu werden Kombimaste geplant, auf die fir die 6ffentliche Beleuchtung winklige konische Roh-
rausleger nach Anlage 3 aufgesteckt werden. Die Auslegerldnge betragt 2,0m bei 10° Neigung.

Mit der Fahrleitungsplanung (Signon) wurden fiir kombinierten Maste eine freie Mastlange von 8,0
abgestimmt, das ergibt eine Lichtpunkthéhe von ca. 9,0m.

Fur die & 4 nicht kombinierbaren Standorte werden konisch runde Auslegermaste aus Stahlrohr mit
zu den Fahrleitungsmasten passender freier Lange (also 9,0 m) und winkligem Ausleger 2m Aus-
ladung mit 10° Neigung (siehe Anlage 6).

Der Lichtpunkt 309 wurde mit der LSA kombiniert. Die Ausfihrung erfolgt als konischer Ausleger-
mast KAM 90 W20 10° gemaR der Kombimast LSA/OB-Beispielzeichnung auszulegen (siehe An-
lage 8)
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Stetzscher Stral3e, Louisenstrale, Scheunenhofstrale, Eschenstral3e:

In den genannten Stral3en wird innerhalb des Baufeldes zur Konigsbriicker Straf3e ein neuer Licht-
punkt vorgesehen. Es wird der Leuchten- und Mastentyp geplant, wie er bereits im angrenzenden
Gebiet (Dr.-Friedrich-Wolf-Stral3e, LoRnitzstral3e) vorhanden ist, jedoch jetzt mit LED-Bestlickung.
Dabei handelt es sich aul3er bei der Scheunenhofstrale_um die Leuchte Moritz Il vom Hersteller
Leipziger Leuchten mit warmweiRen LED (3000K) mit systemzugehdrigem Auslegermast von 8m
freie LaAnge und 2m Ausladung (Neigung 0°).

Bei der ScheunenhofstralRe kommt die gleiche Leuchte jedoch am 8m Mast ohne Ausleger zum
Einsatz.

Die Leuchten haben einen planen Lichtaustritt und keine Lichtimmisssion in den Himmel (Dark
Sky). Die Leuchten werden mit Leistungsreduzierung (Nachtabsenkung) tber Steuerader und mit
Konstantlichtstrom vorgesehen.

Die Lebensdauer der LED wird vom Hersteller mit 50.000 h angegeben.

Tannenstral3e:

Die 2 im Baufeld befindlichen Kandelabermaste im westlichen Teil werden an die neue Bordlage
angepasst.

Im Einmindungsbereich der 6stlichen Tannenstral3e wird als Ersatz fir den im Baufeld zwischen
den 2 zu féllenden Baumen befindlichen Betonmast ein neuer Lichtpunkt gesetzt. Dafir kommt
wie im westlichen Teil der HISTO-Pendel-Kandelaber SX638, besttickt mit rdhrenférmiger, klarer
Natriumdampflampe HST-X4 70, zum Einsatz. Die Lichtpunkthéhe betragt 6,3m. Sollte die Leuch-
te bis zur Ausschreibung auch mit LED verfugbar sein, wird LED eingesetzt. Zurzeit-ist-dies—aber
noeh-nichtderFalk

Kabelnetz:

Die Altkabel im Baufeld werden bis auf wenige Ausnahmen erneuert.

Ausnahme sind die weiterfihrenden Kabel zwischen Antonstrafl3e und Schaltschrank 4-02-021.

Es wird ein Kabelnetz entsprechend Netzschema (Anlage 14) aufgebaut.

Die OB-Schaltschranke LoRnitzstralRe und Bischofsweg werden erneuert: Die neuen Schaltschran-
ke werden als Wandlerzéhlerschranke NV12/100 Gr.lll ausgelegt.

Allgemeines:

Die einlampigen Leuchten sind abwechselnd an die Au3enleiter L1 und L2 anzuschlieRen. Der Au-
Renleiter L3 wird zur Ansteuerung der Leistungsreduzierung in den Nachtstunden verwendet. Als
SchutzmaRnahme ist bei OB-Montage an Fahrleitungsmasten- und an LSA-Masten Schutzisolie-
rung, bei OB-Stahimasten Abschaltung im Fehlerfall mittels Uberstromschutzeinrichtung vorgese-
hen.

Die OB-Stahlmaste und Ausleger sind als Leistung des Elektromontagebetriebes mit einem Korro-
sionsschutz zu versehen. Die Lichtmaste und die OB-Ausleger auf den Fahrleitungsmasten erhal-
ten einen Korrosionsschutz im gleichen Farbton wie die DVB-Fahrleitungsmaste.

Lichtmaste werden in bauseits zu erbringende Hulsenfundamente (Ausfiihrung nach Zeichnung M-
2-97) eingesetzt.

Mastanschliisse an Streckenkabel bis NYY-1 4x16 mm?2 werden eingeschleift. Mastanschliisse tber
starkere Kabel werden mittels Abzweigmuffe und AnschlufZkabel NYY-1 4x10 vorgenommen

Die Kabellegung fiir die Beleuchtungsanlage erfolgt als Erdverlegung 0,7m tief im Sandbett mit
Kabelschutzhaube und Warnband. Bei StraRenquerungen sind die Kabel mit mind. 1,0m Uberde-
ckung in Schutzrohr zu fuhren. Im Bereich von Einfahrten und im Wurzelbereich von Baumen er-
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folgt die Verlegung in Schutzrohr in der normalen Verlegetiefe. Die Kabel werden mit Kabelkenn-
zeichnungsschlaufen markiert.

Lichttechnische Kennwerte
Die Auslegung der StralRenbeleuchtungsanlage erfolgt nach DIN (EN) 13201. Dazu wurden ge-

meinsam mit dem SG OB nach Auswertung der Beleuchtungssituationen und der Bewertung der
Parameter nach Tabelle 1 und 2 der DIN 13201 Teil 1 folgende Einstufungen abgestimmt:

Beleuchtungssituationen im Baufeld:

Fahrbahnen Kénigsbricker Strafl3e und Bischofsweg B2
Mischverkehrsflache vor Konigsbriicker Str 37 — 43 E2
Einmindung Tannenstralle west D4
alle Gehwege ohne Rad frei El
Radwege / Gehwege mit Rad frei C1

Gewahlte Beleuchtungsklassen:

Fahrbahn Koénigsbriucker Stral3e
Klasse ME2 (M2) =>» Lh>1,5 cdim?2 Uo>0,4 U.>0,7 TI<10

Mischverkehrsflache vor Konigsbriicker Str 37 — 43
Klasse S4 (P4) > Em > 5 Ix Emin > 1 Ix

Fahrbahn Bischofsweg

Einstufung zwischen Konigsbriicker StraRe und Forstereistralle ergab Klasse 4b, auf Wunsch des
SG OB wird aber wegen angrenzender Anlagen einheitlich Klasse ME3c angesetzt

Klasse ME3b (M3) => Ln>1,0 cd/m? Uo>0,4 U.>0,5 TI<15

Einmindung Tannenstralle west
Klasse S5 (P5) = Em > 3 Ix Emin > 0,6 Ix

alle Radwege bzw. Gehwege mit Rad frei
Klasse S4 (P4) = Em>5Ix Emin >1 Ix

alle Gehwege ohne Rad frei
Klasse S5 (P5) = Em > 3 Ix Emin > 0,6 Ix

Gehwege/Radwege direkt an der Fahrbahn angrenzend, aber max 2 Stufen geringer als Fahrbahn
d.h an Kdnigsbricker Stral3e Klasse S2,
Klasse S2 (P2) = Em > 10 Ix Emin > 3 Ix

und neben Bischofsweg Klasse S3
Klasse S3 (P3) = Em> 7,5 Ix Emin > 1,5 Ix

Folgende Werte wurden als Grenzldngen in der lichttechnischen Berechnung ermittelt:
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,07 (Aufweitung Albertplatz) und Lichtpunktabstand 34m

Gehweg West Em = 16,1 Ix Emin = 11,4 Ix
Fahrbahn stadtwarts X Ln=1,89 cd/mz Uo= 0,51 U,=0,78 TI=8
Fahrbahn landwaérts X Ln=1,89 cd/mz Uo= 0,63 U,=0,86 TI=8
(Not)Gehweg Ost Em = 20,9 Ix Emin = 16,5 Ix
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Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,12 (Aufweitung 2 Albertplatz ) und Lichtpunktabstand 46m

Gehweg West Em = 14,4 Ix Emin=7,4 Ix

Fahrbahn stadtwarts X Ln=1,59 cd/m? Uo= 0,40 u=069 TI=11
Fahrbahn landwarts X Ln=1,71 cd/m? Uo= 0,66 U,=0,70 TI=9
(Not)Gehweg Ost Em =181 Ix Emin = 10 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,2 (bei Stetzscher Str.) und Lichtpunktabstand 43m

Gehweg West Em = 15,4 Ix Emin = 8,6 Ix

Fahrbahn stadtwarts Ln=1,57 cd/m? Uo= 0,63 U,=0,69 TI=9
Fahrbahn landwarts Ln=1,57 cd/m? Uo= 0,63 U,=0,69 TI=9
Gehweg Ost Em = 15,2 Ix Emin = 8,4 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,33 (bei Kébrii 19) und Lichtpunktabstand 43m

Gehweg West Em = 17,8 Ix Emin =10 Ix

Fahrbahn Ln=1,59 cd/m? Uo= 0,50 Uu.,=0,69 TI=10
Gehweg Ost Em =122 Ix Emin = 6,9 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,45 (vor Louisenstr.) und Lichtpunktabstand 43m

Gehweg West Em = 15,5 Ix Emin = 8,6 Ix

Fahrbahn X Ln=1,79 cd/m? Uo= 0,57 Uu.,=0,69 TI=10
Radweg Ost (angehoben) Em =245 Ix Emin = 12,4 Ix

Gehweg Ost Em = 15,3 Ix Emin = 6,0 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,55 (nach Louisenstr.) und Lichtpunktabstand 40m

Gehweg West Em = 13,8 Ix Emin = 5,3 Ix

Radweg West (angehoben) Em = 24,0 Ix Emin = 14,4 Ix

Fahrbahn X Ln=1,83 cd/m? Uo= 0,62 U,=0,77 TI=10
Gehweg Ost Em = 10,9 Ix Emin = 5,6 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,6 (nach Jordanstr.) und Lichtpunktabstand 42m
Mischverkehrsflache Em=17,3Ix Emin = 1,16 Ix

Fahrbahn Ln=1,53 cd/m? Uo= 0,55 U,=0,73 TI=10
Gehweg Ost Em = 8,7 Ix Emin = 2,8 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,84 (vor Bischofsweg) und Lichtpunktabstand 37m

Gehweg West Em = 13,3 Ix Emin = 3,8 Ix

Radweg West (angehoben) Em = 25,1 Ix Emin = 15,5 Ix

Fahrbahn X Ln=1,80 cd/m? Uo= 0,53 Uu,=0,78 TI=9
Gehweg Ost Em = 14,4 Ix Emin = 7,9 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 0,88 (vor Bischofsweg) und Lichtpunktabstand 38m

Gehweg West Em = 15,6 Ix Emin = 5,5 Ix

Fahrbahn X Ln=1,89 cd/m? Uo= 0,50 u,=0,74 TI=10
Gehweg Ost Em = 15,8 Ix Emin = 8,6 Ix
Kdnigsbricker Str. ca. bei km 0,95 (nach Bischofsweg) und Lichtpunktabstand 38m

Gehweg West Em = 16,6 Ix Emin = 10,4 Ix
Fahrbahn stadtwarts X Ln=1,83 cd/m? Uo= 0,58 UL=0,80 TI=10
Fahrbahn landwarts X Ln=1,86 cd/m? Uo= 0,70 U.=0,73 TI= 8
Gehweg Ost Em=11,6 Ix Emin = 7,4 Ix

In den o0.g. Berechnungsergebnissen sind mit Ausnahme des Bereiches mit der Mischverkehers-
flache bei ca. km 0,6 nur die lichtstarken* Fahrbahn(Spannseil)leuchten berticksichtigt. Die zu-
satzlichen Gehwegleuchten in 5m H6he mit relativ geringem Lichtstrom sind aufgrund pro-

grammtechnischer Widrigkeiten nicht in die Berechnungen einbezogen.
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Durch die zusatzlichen Gehwegleuchten wird auf einem 4m breiten Weg folgende zusétzliche
Beleuchtungsstarke erzielt.
Gehwegleuchten mit Lichtpunktabstand 20m

Em = 10,0 Ix Emin = 5,2 Ix

Konigsbriicker Str. ca. bei km 1,08 (nach Paulstral3e) und Lichtpunktabstand 51m

Gehweg West Em = 12,06 Ix Emin = 3,0 Ix
Fahrbahn stadtwarts Ln=1,67 cd/m? Uo= 0,62 u,=082 TI=10
Fahrbahn landwarts Ln=1,79 cd/m? Uo= 0,80 Uu,=083 TI=10
Gehweg Ost Em = 12,06 Ix Emin = 3,0 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 1,15 (vor Tannenstr.) und Lichtpunktabstand 45m

Gehweg West Em =141 Ix Emin = 4,6 Ix

Fahrbahn stadtwarts X Ln=1,88 cd/m? Uo= 0,66 U=091 TI=9
Fahrbahn landwarts X Ln=1,93 cd/m? Uo= 0,58 u=085 TI=11
Gehweg Ost Em =131 Ix Emin = 4,1 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 1,23 (Kreuzg. Tannenstr.) und Lichtpunktabstand 44m
Fahrbahn X Ln=1,98 cd/m? Uo= 0,46 Uu.,=0,82 TI=10
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 1,3 (nach Tannenstr.) und Lichtpunktabstand 50m

Gehweg West Em=13,1Ix Emin= 2,6 Ix

Fahrbahn X Ln=1,92 cd/m? Uo= 0,68 U,=0,70 TI=10
Fahrbahn landwarts X Ln=1,81 cd/m? Uo= 0,56 u,=080 TI=11
Gehweg Ost Em =14 Ix Emin = 3,2 Ix
Kdnigsbriicker Str. ca. bei km 1,4 (nach Larchenstr.) und Lichtpunktabstand 51m

Gehweg West Em =113 Ix Emin = 2,4 Ix

Fahrbahn stadtwérts Ln=1,65 cd/m? Uo= 0,71 U,=0,70 TI=10
Fahrbahn landwarts Ln= 1,53 cd/m? Uo= 0,57 Uu=0,79 TI=11
Gehweg Ost Em =113 Ix Emin = 2,4 Ix

Bischofsweg West bei Dammweg und Lichtpunktabstand 41m

Gehweg Nord Em= 8,5Ix Emin=1,5Ix

Fahrbahn Ln=1,15 cd/m? Uo= 0,45 U,=0,68 TI=13
Gehweg Sud Em =10 Ix Emin = 2,2 Ix
Bischofsweg West bei Schauburg und Lichtpunktabstand 41m

Gehweg Nord Em= 9,3Ix Emin=1,5Ix

Fahrbahn X Ln=1,42 cd/m? Uo= 0,53 u,=0,65 TI=14
Gehweg Sud Em=12,1Ix Emin = 2,2 Ix
Bischofsweg Ost bei Haus Nr.8 und Lichtpunktabstand 37m

Gehweg Nord Em= 8,11Ix Emin = 3,8 Ix

Fahrbahn X Ln=1,24 cd/m? Uo= 0,54 Uu,=0,71 TI=10
Gehweg Sud Em=9,1Ix Emin = 2,2 Ix
Bischofsweg Ost bei Forstereistr. und Lichtpunktabstand 32m

Gehweg Nord Em =118 Ix Emin = 4,7 Ix

Fahrbahn X Ln=1,21 cd/m? Uo= 0,58 u,=060 TI=11
Gehweg Sud Em =118 Ix Emin = 4,7 Ix

Die genauen Giitemerkmale sind den lichttechnischen Berechnungsnachweisen, die dem SG OB
vorliegen, zu entnehmen.

Fahrbahnen mit x in der Tabelle sind Fahrbahnbereiche vor Kreuzungen oder Konfliktstellen mit
einer leichten Anhebung des Beleuchtungsniveaus

Das Reinigungsintervall fir LED-Leuchten wurde beim SG OB mit 4 Jahren festgelegt.
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Zu den eingesetzten Leuchten vom Typ Ampera wird bei 4-jdhrigem Reinigungsintervall vom Her-
steller ein Wartungsfaktor von 0,85 resultierend aus dem Leuchtenwartungsfaktor von 0,94 und
10% Lichtstromabsenkung wegen CLO vorgegeben, wenn mit dem Nominallichtstrom gerechnet
wird. Dieser Wartungsfaktor beriicksichtigt den Einfluss von Alterung und Verschmutzung der
Lampen und Leuchten.

Bei den eingesetzten Leuchten vom Typ Metro wird resultierend aus dem Leuchtenwartungsfaktor
von 0,89 nach CIE154 ein Gesamtwartungsfaktor von 0,89 angesetzt. Hier ist It. Hersteller keine
Lichtstromabsenkung zu beriicksichtigen.

Bei den Beleuchtungsberechnungen kdnnen Verschattungen durch die Bdume, insbesondere bei
den Lichtberechnungen der Gehwegflachen, programmtechnisch nicht berticksichtigt werden.
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Lichtpunktliste OB Variante 8.7
Konigsbrucker StralRe
\
Kombimast Fahrleitung/OB
Kombimast LSA/OB
5 g £ o=
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S 2 2] ° ° 823 3
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g_ [a) g [a) o ’g » 7] n = © % %
Lichtpunkt |Leuchte & u o w we @ @ AS56 2| SK | Lampe |Mast
1 Metro 200 SS02 96 17.000/ 17.000 170 70.000( Il FL-Kombimast 12m als Abspannmast
2 Metro 200 SS02 96 19.000, 19.000 190 70.000( Il FL-Kombimast 12m als Abspannmast
3 Metro 200 SS02 96 17.000 17.000 170 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast
4 Metro 200 SS02 96 19.000, 19.000 190 70.000( Il FL-Kombimast 12m als Abspannmast
5 Metro 200 SS04 96 20.000, 20.000 200 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast
6 Metro 200 SS04 96 24.000,  24.000 240 70.000| Il FL-Kombimast 12m als Abspannmast
7 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast
8 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000/ I FL-Kombimast 12m als Abspannmast
9 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast
10 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000/ I FL-Kombimast 12m als Abspannmast
11 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000/ | KLM 120 als Abspannmast
12 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000/ I LSA-Kombimast als Abspannmast 12m
13 Metro 150 SS02 80 15.000 15.000 132 70.000, 1l LSA-Kombimast als Abspannmast 12m
14 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000| | KLM 120 als Abspannmast
15 Metro 150 SS02 80 17.000/ 17.000 150 70.000( I . .
15A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
15B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| Il FL-Kombimast >5m mit Gehwegleuchte
16 Metro 150 SS02 80 17.000 17.000 150 70.000| 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast
16B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| Il FL-Kombimast >5m mit Gehwegleuchte
17 Metro 150 SS02 80 18.000/ 18.000 158 70.000/ | .
17A Metro 40 SS02 >4 3.200 3.200 20 20000 | KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
17B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000, 1l FL-Kombimast >5m mit Gehwegleuchte
18 Metro 150 SS02 80 18.000/ 18.000 158 70.000( I . .
18A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
18B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ 1l FL-Kombimast >5m mit Gehwegleuchte
19 Metro 150 SS02 80 18.000, 18.000 158 70.000/ | .
19A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 20000 | KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
19B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| | KLM 50
20 Metro 150 SS02 80 18.000/ 18.000 158 70.000/ | .
20A Metro 40 SS02 22 3.200 3.200 20 70000 1 KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
20B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| | KLM 50
21 Metro 150 SS02 80 18.000, 18.000 158 70.000/ I . .
21A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 200000 1 LSA-Kombimast als Abspannmast 12m und mit Gehwegleuchte
22 Metro 150 SS02 80 18.000/ 18.000 158 70.000/ I . .
29A Metro 40 SS02 >4 3.200 3.200 20 200000 1 LSA-Kombimast als Abspannmast 12m und mit Gehwegleuchte
23 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000/ I . .
23A Metro 40 SS02 >4 3.200 3.200 20 20000 1 LSA-Kombimast als Abspannmast 12m und mit Gehwegleuchte
23B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| | KLM 50
24 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 153 70.000/ I . .
24A Metro 40 SS02 22 3.200 3.200 20 Z0.000 1 LSA-Kombimast als Abspannmast 12m und mit Gehwegleuchte
24B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| | KLM 50
25 Metro 150 SS02 80 15.000, 15.000 132 70.000( I . .
25A Metro 40 SS02 >4 3.200 3.200 20 20000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
25B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| | KLM 50
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26 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000( I . .
26A Metro 40 SS02 22 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
26B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
27 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000/ | .
27A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 20000 1 KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
27B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
28 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000/ | .
28A Metro 40 SA0L 24 3.200 3.200 20 70000 1 KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
28B Metro 40 SA04 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
29 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000/ | .
20A Metro 40 SS02 >4 3.200 3.200 20 20000 | KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
29B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000| | KLM 50
30 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000/ | .
20A Metro 40 SAOL 22 3.200 3.200 20 70000 1 KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
30B Metro 40 SA04 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
31 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000( I . .
1A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 20000l FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
31B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000, | KLM 50
32 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000( I . .
22A Metro 40 SAOL 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
32B Metro 40 SA04 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
33 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000( I . .
33A Metro 40 SS02 >4 3.200 3.200 20 20000l FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
33B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000, | KLM 50
34 Metro 150 SS02 80 13.000/ 13.000 114 70.000( I . .
24A Metro 40 SAOL 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
34B Metro 40 SA04 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
35 Metro 150 SS02 80 13.000/ 15.000 132 70.000| | .
35A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 20000 | KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
35B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
36 Metro 150 SS02 80 13.000/ 15.000 132 70.000/ | .
36A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 70,000 1 KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
36B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
37 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000| | .
37A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 20000 | KLM 120 als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
37B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000, | KLM 50
38 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000( I ’ .
28A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
38B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
39 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000( I . .
39A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 20000l FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
398 Metro-40 §502 24 3.200 3.200 40 70000, | KEM-50—
40 Metro 150 SS02 80 15.000/ 15.000 132 70.000( I . .
20A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
40B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
41 Metro 150 SS02 80 17.000/ 17.000 150 70.000( I . .
1A Metro 40 SS02 24 3200 3200 20 20000l FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
41B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000, | KLM 50
42 Metro 150 SS02 80 17.000/ 17.000 150 70.000( I . .
128 Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
42B Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 40 70.000/ | KLM 50
P Gobo-Projektor 1 KEM-90-mit Traverse
P2 Gobe-Projektor ] MO0 mit2-fach T
P3 Gobo-Projektor 1
43 Metro 150 SS02 80 17.000/ 17.000 150 70.000( I . .
23A Metro 40 SS02 24 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
44 Metro 150 SS02 80 17.000/ 17.000 150 70.000( I . .
1A Metro 40 SS02 22 3.200 3.200 20 Z0.000 FL-Kombimast 12m als Abspannmast und mit Gehwegleuchte
45 Metro 150 SS02 80 17.000 17.000 150 70.000, 1l LSA-Kombimast als Abspannmast 12m
46 Metro 150 SS02 80 17.000 17.000 150 70.000/ 1l LSA-Kombimast als Abspannmast 12m
47 Metro 150 SS02 80 16.000 16.000 141 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast
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47A Metro 150 SS02 80 16.000 16.000 141 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast

48 Metro 150 SS02 80 17.000 17.000 150 70.000/ I FL-Kombimast 12m als Abspannmast

48A Metro 150 SS02 80 17.000 17.000 150 70.000/ 1l FL-Kombimast 12m als Abspannmast

49 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
50 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, 1l FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
51 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
52 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
53 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
54 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
55 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
56 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
57 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
58 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
59 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
60 Ampera-Maxi 5137 128 500, 20.390 18.351 198 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
61 Ampera-Maxi 5136 112 500 17.724 15.952 174 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
62 Ampera-Maxi 5136 112 500 17.724 15.952 174 100.000, 1l FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
63 Ampera-Maxi 5136 128 350 15.117 13.605 140 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
64 Ampera-Maxi 5136 128 350 15.117 13.605 140 100.000/ I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
65 Ampera-Maxi 5136 128 350 15.117 13.605 140 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
66 Ampera-Maxi 5136 128 350 15.117 13.605 140 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
67 Ampera-Maxi 5136 128 350 15.117 13.605 140 100.000, I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
68 Ampera-Maxi 5136 128 350 15.117 13.605 140 100.000/ I FL-Kombimast 12m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger 2,0m 0° LPH 12,25m
101 Sistellar I FL-Kombimast freie Lange wie bisher

102 Sistellar I

103 Sistellar I

104 Sistellar

105 Sistellar I

106 Sistellar Il

107 Kathleen L 1/20 WU 3500 43 50.000| | Stele 4,0m

108 Kathleen L 1/20 WU 3500 43 50.000| | Stele 4,0m

109 Kathleen L 1/20 WU 3500 43 50.000| | Stele 4,0m

110 Kathleen L 1/20 WU 3500 43 50.000| | Stele 4,0m

111 Kathleen L 1/20 WU 3500 43 50.000| | Stele 4,0m

112 Metro 150 SS02 80 18.000| 18.000 158 70.000| |l LSA-Kombimast als KAM 100 W20 10°

301 Ampera-MIDI 5136 64 350 7685 6.917 70 100.000, I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

302 Ampera-MIDI 5136 64 350 7685 6.917 70 100.000, I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

303 Ampera-MIDI 5136 64 350 7685 6.917 70 100.000| | KAM 90 W20

304 Ampera-MIDI 5136 64 350 7685 6.917 70 100.000/ I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

305 Ampera-Maxi 5136 80 350 9448 8.503 86 100.000, I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

306 Ampera-Maxi 5136 80 350 9448 8.503 86 100.000/ I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

307 Ampera-Maxi 5136 80 350 9448 8.503 86 105 100.000, I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

308 Ampera-Maxi 5136 80 350 9448 8.503 86 100.000, I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

309 Ampera-Maxi 5137 112 350 13216 11.894 124 100.000] I LSA-Kombimast als KAM 90 W20 10°

310 Ampera-Maxi 5141 128 500 19958| 17.962 198 100.000| | KAM 90 W20

311 Ampera-Maxi 5141 128 500 19958| 17.962 198 100.000| | KAM 90 W20

312 Ampera-Maxi 5138 96 350 11323 10.191 109 100.000, I FL-Kombimast 8m freie Lange mit aufgesetztem OB-Ausleger

313 Ampera-Maxi 5138 96 350 11323| 10.191 109 100.000| | KAM 90 W20

204a Moritz 1l 50.000/ | |LED ww KAM 80 W15. 0°

206 HISTO 780 (SX 638) | |HST 70 HISTO-Pendel-Kandelaber Lichtpunkthéhe 6,3m

201 Moritz 11l 50.000/ | |LED ww KAM 80 W15. 0°

202 Umsetzung Spannseilleuchte 4.000 | - MSES 1006

204 Moritz 11l 50.000/ | |LED ww KLM 80

205a Umsetzung Kleinstkoffer 4.000 | - KLM 60

207 Moritz 11l 50.000/ | |LED ww KAM 80 W15. 0°

208 Umsetzung HISTO 780 (SX 638) | |HST 70 HISTO-Pendel-Kandelaber Lichtpunkthéhe 6,3m

209 Umsetzung HISTO 780 (SX 638) | |HST 70 HISTO-Pendel-Kandelaber Lichtpunkthohe 6,3m

314 Umsetzung Spannseilleuchte 4.000| - - MSES 1006
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Kabelgraben (Schnittdarstellung) Landeshauptstadt Dresden

StraBen- und Tiefbauamt
Stand: 05.2020 Abt. Verkehrssteuerung/ Offentliche
Beleuchtung/ SG OB

Regiebetrieb ZTD

IIB‘"iId 1 o 1. Warnband, gelb, PE,
ngs im Gehweg mit Aufdruck “Achtung Starkstromkabel”

akGelings 0,15 mm dick / 40 mm breit
- 1 bis 4 Kabel pro Trasse
—. = 3 --> 1 Warnband (1x mittig auf der Trasse)
5— | 8 O F
i/\/:r@ g - 5 bis 8 Kabel pro Trasse
B --> 2 Warnbdander (je 1x mittig auf Trassenhalfte)
b
Bild 2 - 9 bis 12 Kabel pro Trasse
1
lings in Mischverkehrsfliche --> 3 Warnbaénder (je 1x mittig auf Trassendrittel)
OK-Geléande
- usw.
2. PVC-Kabelschutzhaube RH 90, Farbe: Rot,
mit Aufdruck “Stadtbeleuchtung”
15\4 g Lange 1000 mm bzw. 330 mm
i &
+— 8 3. Kabelschutzrohr glatt PVC-hart 90 x 4,3
T LF - :
. 4. Beleuchtungskabel NYY-J 4x ...... mm?

(Querschnitt gemaR Projekt)
Bild 3

Querung von PKW-Einfahrten im Gehweg

5. Bettungsschicht

OK-Geldnde
(steinfreier Sand, Kérnung 0/2)
— 6. Kabelkennzeichnungsschlaufen aller 3 m
5 g g sowie an Muffen und Rohrstrecken
3 N B
4>% (%
Mindestbreite fiir Kabelgraben
b
Bild 4 . Anzahl lichte lichte lichte
Quesriing vortStraan Und LKW-Sinkhrian der |Grabenbreite b |Grabenbreite b |Grabenbreite b
OK-Gelénde Kabel in mm bei in mm bei in mm bei
AVA Grabentiefe Grabentiefe Grabentiefe
von 700 mm von 900 mm von 1100 mm
1 300 500 600
2 400 500 600
8 3 500 500 600
;\\— = N 4 600 600 600
3 ~ 5 700 700 700
4>>® 2 6 800 800 800
jedes weitere Kabel + 100 mm



Jänicke, Roland
Textfeld
6


Landeshauptstadt Dresden
StraBen- und Tiefbauamt
SG Offentliche Beleuchtung
Sitz: LohrmannstraBe 11

Blatt Nr. 7

Stand: 15.06.2018
GZ: (GB6) 66.54
user:tvinform/Montageanleitung

Montageanleitung des Schaltschrankes Typ Dresden

1. Tiefbau, Normsockel

Eingrabetiefe beachten

50

300

Lo | a s

Kiesbett Betongrundplatte
Schaltschrank- GrdBe der Baugrube Griindun
typ a b C 9
Betongrundplatte 800x330
(60 mm dick)
NV 8/100
(Gr. 1) 1400 1400 660 Die Betongrundplatte ist Bestandteil
Der elektrotechnischen Ausriistung
Betongrundplatte 1120x330
(60 mm dick)
NV 12/100
(Gr. I 1750 1400 660 Die Betongrundplatte ist Bestandteil
Der elektrotechnischen Ausristung
Betongrundplatte 1445x330
NV 12/100 (60 mm dick)
Me(Sé\:vahr};jler 2045 1400 660 Die Betongrundplatte ist Bestandteil
) Der elektrotechnischen Ausristung

Nach Abschluss der Elektromontagearbeiten und dem Verflillen der Baugrube sind bei
Schaltschrankstandorten in nicht hartbefestigten Oberflachen um den Schrank Gehwegplatten
300 x 300 in eine entsprechendes Moértelbett zu verlegen, hinter dem Schaltschrank und seitlich je
eine Reihe sowie vor dem Schrank zwei Reihen Gehwegplatten.



Jänicke, Roland
Textfeld
Blatt Nr. 7

Jänicke, Roland
Textfeld


Blatt 8

Mantageanleitung fir AnschluBsdulen,

1. Tiefhau

320 23%

Markierung fir

Eingrabetiefe
\g

\F—“ — _
I R
i
Gehwegplatte % r§
(300x300x30) =
Sandbett— i

300

b

Nach Abschlufl der Elektromontagearbeiten und dem Verfillen der Baugrube
sind bei Sdulenstandorten in nicht hartbefestigten Oberflichen um die
Sdule Gehwegplatten 300x300 varn und seitlich in einer Reihe in Mértel-
bett zu verlegen.


jaenicke
Schreibmaschinentext
Blatt 8


— Anlage 1

™
M
| 2
| Y
! A
|
I
|
o
Bauteil B 9
verschwei3t mit Bauteil A
Bauteil J
Gewindestange mit Gabelgelenk Y
A
- 139,7
130,7
—~ "
=
2
~.
Bauteil A o
S1 ~ ST
\ 4 h 4 o
O
N~
Bauteil F
Abdeckblech, .
verschweiBt SchweiBnaht Schnitt 53-S53
mit E und A
Bauteil H Kabeloffnung im Mastaufsatz m
SpannschloB ™ ¢ 30mm cndatanl 15 - i -
L hte A : undstahl @12mm S&
euchte Ampera Bauteil D Bauteil C | Bauteil E in Stahlhulse g/g
: %) hweiBt mit Bauteil A .
Bauteil C <Q i versce verschweiBt
Bauteil ! Schraubverbindung M12
NI i N S2.1 Detailschnitt |
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - l T
Y | d
S35 S35 Schnitt S4-S4
v o) v
3l © ®\Gewindebohrunq » M10 /\
N mit aufgeschweilter Mutter '
3x120° - -
S4 S4
v PR + X1 !
O
Y 1 9\ ~ Y i
Bauteil A !
Mastaufsatz
Gewindebohrung ¢ M10
mit aufgeschweil3ter Mutter
5x120°
Kabeloffnung im Mastaufsatz
@ 30mm
Bauteil E
SZ.7 S2.2
A A v
Leuchtenstutzen >chweiBnaht Schnitt S2.1-S2.1 N
60x120 verschweilt Bauteil F, Blech Detailschnitt Bauteil A, E \ T SchweiBnaht
angeschweift — —
Bauteil C ©76,1x3,2 - 325 o Ca Bauteil E Kabel5ffnung . ﬁi%e;t;r?lech
Bauteil E Bauteil D Bauteil C ¢/6,1x5,2 NS Bauteil A % 30mm mit E und A
— verschweiBt mit Bauteil C ™ S5 P 2139, 7x4 ! verschweiBt
“ i Coutel F ‘ 1 | ] Bauteil E
; T ‘ ;
1_1 verschweif3t
—| _ Abdeckblech, ol < _ _ _ _ _ i e — _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ L |
© verschweiBt Oy Oy ——1 it Bautell A Rundstahl
Y : Y ®12mm
- it B ound A S5 B om A ﬂ | in Stahlhiilse
Kabeleinfihrungssffnun i B B I B verschweilt
Schraubverbindung 120 1. 1.900 - Schraubverbindung M12 — L
O
@) I~ I
SN RN
N
Schnitt $S2.2-S2.2 '
Detailschnitt + +[\_Bauteil A
Schnitt S5-S5 Schnitt S1-S1 Bauteil A, E Y Y v Mastaufsatz



jaenicke
Linien

jaenicke
Linien

jaenicke
Linien


Anlage

Leuchtenausleger fir Fahrleitungsmaste M 1:20

2000

10°

1000

Stutzen 60x100

“’"‘ﬁkr’?- geschweiBt
yEUEY
o
= 103,5
90 5§ Stutzen zur Auslegermontage
= konisch Handstarke 3mm . Schnitt A - A
//// drei Schrauben 8
< o MiDX35 ohne Malistab
-1 freie Lange
J /
92.5 Fahrleitungsmast

Ausleger aus Stahlrohr Wandstarke 3mm, winklig, konisch durchgehend
Ausladung 2,0m, Auslegerwinkel 10, verzinkt

Befestigung durch Uberschub auf Rohrstutzen konisch gemdh Skizze

und Verschraubung,

Schraubenbefestigungshohe 100mm van Unterkante Ausleger mit um 120°
versetzten Gewindebohrungen M10 mit Gewindeverstarkung z.B. durch auf-
geschweifite Muttern

Lieferung einschlieflich Befestigungsschrauben verzinkt, M10 mit Spitze

2



Konischer Lichtmast oaus Stahl,

Anlage 3
nach DIN EN 40

fur Seilspannleuchte, Gehwegleuchte und
Iluminationssteckdose

hl
mit zusdtzlicher MosttlUr 85x250mm

auf der dem Gehweg zugewandten Seite

(in der TUr ist eine Bohrung

Durchmesser 25,5mm fUr die Steckdose

Ur Weihnachtsillumination einzubringen)

Leuchtenstutzen Durchmesser 60mm, 100mm lang

auf der dem Gehweg zugewandten Seite

Befestigung fir Spannseil (z.B. Gelenkbock)
(zur Fahrbahn hin)

|

mit innenliegendem Kabelauslass Durchmesser 30mm

entgratet, fiir Leuchtenkabel

2000

4000

g /
el

1150

60Q,

C I

8t 3
Kabelauslass fiir Leuchtenkabel
Gewindebohrung M25, innen und auf3en entgratet
0,2m unterhalb der unteren Spannseilbefestigung
(mit Stopfbuchsverschraubung M25)
Mast:
hl (mmd: 12.000
h2 (mmd: 2.000
dl <(mmd: 230
d2 (mmd 390 (bei Konizitat 10mm/md
s (MM noch statischer Erfordernis
TOr (mmd: 2 Stuck 100 x 400 Ubereinander
Gm (kg

TUroffnung und Kabeleinflihrungsoffnung sind auf der
der Fohrtrichtung obgewandten Seite zu fertigen (wie
im Bild dargestellt).

Masttur versenkt,

TOrverschlu3: Dreikant M10, Kantenlanhge Smm
Material VZ2A

Gerdtesteg mit Erdungssschraube M8
Kabeleinfuhrungsoffnung S50x150 mm mit Kantenschutz

Korrosionsschutz: feuerverzinkt nach DIN EN ISO 1461 mit
aufgeschrumpfter Korrosionsschutzmanschette im
ErdUbergangskereich

he

200




Konischer Lichtmast oaus Stahl,

Anlage 4
nach DIN EN 40

fur Seilspannleuchte, Gehwegleuchte und
Iluminationssteckdose

hl
mit zusdtzlicher MosttlUr 85x250mm

auf der dem Gehweg zugewandten Seite

(in der TUr ist eine Bohrung

Durchmesser 25,5mm fUr die Steckdose

Ur Weihnachtsillumination einzubringen)

¥

Leuchtenstutzen Durchmesser 60mm, 100mm lang

auf der dem Gehweg zugewandten Seite

Befestigung fir Spannseil (z.B. Gelenkbock)
(zur Fahrbahn hin)

100

600

mit innenliegendem Kabelauslass Durchmesser 30mm

entgratet, fiir Leuchtenkabel

2000

4000

1150

60Q,

C I

Kabelauslass fiir Leuchtenkabel

Gewindebohrung M25, innen und auf3en entgratet
0,2m unterhalb der unteren Spannseilbefestigung
(mit Stopfbuchsverschraubung M25)

Mast:

h1 (mm): 12.000

h2 (mm): 2.000

d1 (mm): 250

d2 (mm): 390 (bei Konizitat 10mm/m)

s (mm): nach statischer Erfordernis

Tar (mm): 2 Stlck 100 x 400 Ubereinander

Gm (kg):

he

200

Korrosionsschutz: feuerverzinkt nach DIN EN ISO 1461
mit aufgeschrumpfter Korrosionsschutzmanschette im
Erdiibergangsbereich

s ¥/ Taréffnung und Kabeleinflhrungsoffnung sind um
¢ 270° gedreht zu fertigen (in Achse der Spannseile).
Masttlr versenkt,
Turverschlul3: Dreikant M10, Kantenldange 9mm
Material V2A
Geratesteg mit Erdungssschraube M8
Kabeleinflihrungso6ffnung 50x150 mm mit Kantenschutz



Anlage S

Konischer Lichtmast aus Stahl, noch DIN EN 40
dl
Typr KLM 50 / 76 / 3
hl (mmd: 3.000
h2 (mmX 800
ol (mmd: 76
d2 (mm 134
Konizitat mm/m: 10
s mmd: 3,0
TGr (mmd: 85 x 330
— Gm (kg ca. 44
<
S
Masttlr versenkt,
TUrverschluf3i Dreikant M10, Kantenlonhge 9mm
Material V2A
Gerdtesteg mit Erdungssschraube M8
Kabeleinfuhrungsoffnung S0x150 mm mit Kantenschutz
Korrosionsschutz: feuerverzinkt nach DIN EN ISO 1461
mit aufgeschrumpfter Korrosionsschutzmanschette im
ErdUbergangsbkereich
o
o
\\s}
o
B
4V}
S []

o2



Anlage 6

Konischer Auslegermast aus Stahl, nach DIN EN 40
:%dti%ié

Typt  KAM 90 wao

hl (mmd: 3.000
h2 (mm> 1.500
dl (mmd: 76
de (mm 198
Konizitat mm/m: 10
s mmd: 4,0
w (mmd: 2.000
Neigungswinkel: 10 °
— Leuchtenstutzen (mmd: 60 x 100 geschwelBt
<
S Auslegerform: winklig verschweift,
s konisch durchgehend
Tar (mm>: 100 x 400
Gm (kg ca. 165
Turoffnung und Kabkelelnflhrungsoffnung sind oauf der
der Fahrtrichtung abgewandten Seite zu fertigen (wie
im Bild dargestellt).
Masttlr versenkt,
Tlrverschlu3i Dreikant M10, Kantenlodnhge 9mm
Material V2A
Gerdtesteg mit Erdungssschraube M8
Kabeleinfuhrungsoffnung 50x150 mm mit Kantenschutz
|:| Korrosionsschutz: feuerverzinkt nach DIN EN ISO 1461
_ mit aufgeschrumpfter Korrosionsschutzmanschette im
ErdUbergangskereich
o
o
\\s}
o
B
e 0




Ausflhrung Mast:
- Konischer Winkelausleger-
mast DIN EN 40

- Material: Stahl, verzinkt nach
DIN EN [SO 1461

- Ausleger OB: konisch durch-
gehend, verschweiBt

- Gewicht der Leuchte: <=23 kg "
* je nach Aufgabenstellung

- Ausleger LSA: zylindrisch

** prisflere Lingen nur nach Abstimmung
mit dem Masthersteller

Masse incl.
Montage |

ca.5kg

Signalgeber-
=
(1-feldig)

Kontrastblende
fitr 3-feldiges
L Signal

450 x

086 ca. l kg

Befestigung der Signalgeber oben
mittels Schraube und zugehtriger
Gewindebohrung M10 (ca. 3200 mm
von OK Standort);

unten mittels Spannband.

Fixierung der LSA-Kabel im Mast in
Héhe der Masttiiren mit Biigeln zur
Befestigung von Kabelbindern,

Masttliren: @

- immer auf der der Fahrtrichtung
abgewandten Seite eingelassen

- GrisRe: 400 x 100

- TirverschluB: Dreikant M 10
Kantenlénge 9 mm
Material: V2A

- fiir OB: Geritesteg (C-Schiene
400 mm) mit 2 Schiebe-
muttern und
schraube M 8

@Ergénzung DEIB

Bei Maststellung an der Gehwegrtlicklage
Masttliren rechtwinklig zur Fahrbahn-
langsachse zur Stralle hin anordnen

<= 5000"

2 x Befestigung fir
Spannseil (z.B.

Anlage 7

Gelenkbock)
(zur Fahrbahn hin) o
3 S

Kabelauslass fiir Leuchtenkabel
Gewindebohrung M25, inne_n//
und aulden entgratet

0,2m unterhalb der unteren
Spannseilbefestigung

.

(mit Stopfbuchsverschraubung
M25)

Leuchtenstutzen Durch-
messer 60mm, 100mm lang
auf der dem Gehweg
zugewandten Seite

freie Lange 12.000

mit innenliegendem Kabel-
[.] auslass Durchmesser 30mm
entgratet, fur Leuchtenkabel
u (@) ! i ’/
@ mit zusatzlicher Masttur —
85x250mm
auf der dem Gehweg U
zugewandten Seite B
(in der Tir ist eine Bohrung
Durchmesser 25,5mm fir die
Steckdose
fiir Weihnachtsillumination I 0]
einzubringen) O
- | == o
& 710 =
v NER'e 0
§= = g
K= o
A 38 B
pard
rA
Masttilr flir LSA *—-——-—t I
M|
Anforderungstaster :I' -~ a
=
Masttilr fiir OB Th 2 § E«
. Ld
Abstand Bord - Mastmitte: | | A
>= 1150 | 1 |
SUSNNNNNNNRG | B
AN f 1
2x DN 50 flex ~ 2x DN 50 flex
fir OB fiir LSA

- Fundamentausbildung analog reiner LSA-Mast
- FundamentgrdBe w. Ankerkorb nach Statikvorgabe Masthersteller
- Ankerkorb parallel zum Bord bzw. zur StraBenachse ausrichten

- Zufihrung 2x DN 50 fir LSA
- Zufthrung 2x DN 50 fur OB

- Durchmesser Mastgrundplatteninnenioch >= 120 mm

™ bis Unterkante untere Masttlir

Straflen- und Tiefbauamt Dresden Kombimast LSA / OB - Beispielzeichnung
Abt. 66.5 - Verkehrstechnik/ unmaBstsblich - angegebene Malle in mm
Offentliche Beleuchtung Datum: _08.12.2005 [ Unterschrift: Pote_L

_y




An (qae 8

Aus Mast: <= 5000 ;
- Konischer Winkelausleger- “
mast DIN EN 40 1500 ... 2000 II
- Material: Stahl, verzinkt nach =
DIN EN ISO 1461 —_—— —
10° i —
- Ausleger OB: konisch durch- . I
gehend, verschweiBt Stutzen, geschweift, I
- Gewicht der Leuchte: <=23 kg " @eoxI0
“ je nach Aufgabenstellung Ma s'fzof»f
o Frmm
- Ausleger L.SA: zylindrisch DER

**) grijflere Lingen nur nach Abstimmimng
mit dem Mastherstefler

MaBe {Masse incl.

Signalgeber-
kammer 226666x ca. 5kg
(1-feldig)

Kontrastblende 450
filr 3-feldiges 986" ca. 1 kg
Signal

Befestigung der Signalgeber oben
mittels Schraube und zugehtniger
Gewindebohrung M10 (ca. 3200 mm
von OK Standort);

unten mittels Spannband.

Fixierung der LSA-Kabel im Mast in
Hihe der Masttilren mit Bilgeln zur
Befestigung von Kabelbindem,

Masttiiren: ®
- immer auf der der Fahrtrichtung
abgewandten Seite eingelassen

- GréBe: 400 x 100

- Tirverschiuf; Dreikant M 10
Kantenldnge 9 mm
Material: V2A

- fir OB: Geriltesteg (C-Schiene
400 mm) mit 2 Schiebe-
muttern und Erdungs-
schraube M 8

1
Ol0IC

i

y

9000

O
-

Anforderungstaster :l' -
Abstand Bord - Mastmitte: | |

> 5000 ... < 6000

Mastiilr fiir LSA

|
_
1150

>=2250 (Geh-/Radweg)

r
L
850
Spas

>= 1150 |
RN |

200 400

EOSSINRANARNNNNRNRENNRRARN

2% DN 50 flex N — 2x DN 50 lex
for OB T fir LSA

rginzung DUIB
Bei Maststellung an der Gehwegrlicklage

Masttiiren rechtwinklig zur Fahrbahn-
lingsachse zur StraBe hin anordnen.

- Fundamentausbildung analog reiner LSA-Mast
- FundamentgroBe u. Ankerkorb nach Statikvorgabe Masthersteller
- Ankerkorb parallel zum Bord bzw. zur StraBenachse ausrichten

- Durchmesser Mastgrundplatteninnenloch >= 120 mm

- Zufithrung 2x DN SO fRir LSA ~_ | .
- Zuftthrung 2x DN 50 fir OB bis Unterkante untere Masttlir

Straflen- und Tiefbauamt Dresden

Abt. 66.5 - Verkehrstechnik/
Offentliche Beleuchtung

unmalstéblich - angegebene Malle in mm
Datum: 08.12.2005 | Unterschrift: Zote_{

Kombimast LSA / OB - Beispielzeichnung %



jaenicke
Linien


Anlage 9

Anforderungen an kombinierte Fahrleitungs- / Beleuchtungsmaste

fur Montage von Spannseilleuchten, Gehwegleuchte und llluminationssteckdose

Anordnung von TUur6ffnung und Kabeleinfuhrung sowie

Befestigung flr Spannseil und Kabelauslass fur Leuchten

o2

Gesamtlange

freie Lange 12.000 lber GOK

5000

4000

Leuchtenstutzen Durchmesser 60mm, 100mm lang

auf der dem Gehweg zugewandten Seite

mit innenliegendem Kabelauslass Durchmesser 30mm

m} entgratet, fiir Leuchtenkabel

\

Anordnung Leuchtenstutzen und Tur 3 hier fir
Maststellung in Gehwegvorderlage dargestellt.

Bei Maststellung an Gehwegriicklage Anordnung
auf der anderen Seite erforderlich (zum Gehweg hin)

Tar 3_t|

Tur 2

x Befestigung fiir OB-Spannseil (z.B. Gelenkbock)

(90° zur Fahrbahnlangsachse zur Fahrbahn hin gerichtet)

L e Kabelauslass fir Leuchtenkabel

Bohrung Durchmesser 25mm, innen und auf3en entgratet;
mit Stopfbuchsverschraubung M25

(0,2m unterhalb der OB-Spannseilbefestigung, 90° zur
Fahrbahnlangsachse zur Fahrbahn hin gerichtet)

e TUroffnung 3 > 90 x 250 im 8-Kant-Segment zum Gehweg hin
(in der Tur ist eine Bohrung Durchmesser 25,5mm fir die
Steckdose flir Weihnachtsillumination einzubringen)

e TUr6ffnung 1 und 2: > 100 x 400 mit vorgebautem Geratesteg nach
Blatt 2 dieser Anlage,
sowie mit Schiebemuttern, Geratesteg mit Erdungsschraube M8

e Kabeleinflihrungsoffnung > 50 x 150,
Kantenschutz fir Kabeleinflihrungsoffnung

e Masttiir versenkt,
Turverschluss: Dreikant M10, Kantenlange 9 mm, Material V2A

e Kabeleinfihrungso6ffnung und Tiréffnung in einer Ebene

e Ausrichtung der Sicherungsoffnung und Kabeleinfiihrung

Bei Maststellung bordnah:

Tar 1

_ 4*4'4

600

Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
Sicherungsoéffnung und Kabeleinfiihrung sich auf der der
Fahrtrichtung abgewandten Seite befinden, d.h. vom sich
nahernden Fahrzeugfiihrer nicht gesehen werden.

—

1150

Bei Maststellung an der Riicklage:

e

500_

Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
Sicherungsoéffnung und Kabeleinfiihrung rechtwinklig zur

|

¢ Kabelschlitz

Eingrabtiefe

Alle Malangaben in mm

Fahrbahnlangsachse zur Strale hin weisen.



Anlage 10

Anforderungen an kombinierte Fahrleitungs- / Beleuchtungsmaste
fur Montage von Spannseilleuchten und llluminationssteckdose

Anordnung von Tur6ffnung und Kabeleinfuhrung sowie
Befestigung flr Spannseil und Kabelauslass fur Leuchten

/W e 2 x Befestigung fiir OB-Spannseil (z.B. Gelenkbock)
(90° zur Fahrbahnlangsachse zur Fahrbahn hin gerichtet)

. — e Kabelauslass flir Leuchtenkabel
T Bohrung Durchmesser 25mm, innen und aul3en entgratet;
mit Stopfbuchsverschraubung M25

(0,2m unterhalb der OB-Spannseilbefestigung, 90° zur
Fahrbahnlangsachse zur Fahrbahn hin gerichtet)

e TUroffnung 3 > 90 x 250 im 8-Kant-Segment zum Gehweg hin
(in der Tur ist eine Bohrung Durchmesser 25,5mm fir die
Steckdose flir Weihnachtsillumination einzubringen)

e TUr6ffnung 1 und 2: > 100 x 400 mit vorgebautem Geratesteg nach
Blatt 2 dieser Anlage,
sowie mit Schiebemuttern, Geratesteg mit Erdungsschraube M8

e Kabeleinflihrungsoffnung > 50 x 150,
Kantenschutz fir Kabeleinflihrungsoffnung

freie Lange 12.000 lber GOK

]

(o))

_C

= ‘ e Masttir versenkt,

% Turverschluss: Dreikant M10, Kantenlange 9 mm, Material V2A
[}

GJ L)

O é Tar 3 :I e Kabeleinfihrungso6ffnung und Tiréffnung in einer Ebene

e Ausrichtung der Sicherungséffnung und Kabeleinflihrung

Bei Maststellung bordnah:

o ] -
1= ‘ Tir 2
Al + B | Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
Tur 1 Sicherungséffnung und Kabeleinfiihrung sich auf der der
‘ o| Fahrtrichtung abgewandten Seite befinden, d.h. vom sich
1 2| nahernden Fahrzeugflhrer nicht gesehen werden.
o h
o
| "°" | Bei Maststellung an der Ricklage:
i 8“ Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
% Kabelschlitz LOV Sicherungsoéffnung und Kabeleinfiihrung rechtwinklig zur
b= Fahrbahnladngsachse zur Strale hin weisen.
©
o
c
=
! !

Alle Malangaben in mm



Anlage 11

Anforderungen an kombinierte Fahrleitungs- / Beleuchtungsmaste
mit zylindrischem Leuchtenstutzen

Anordnung von Turoffnung und Kabeleinfuhrung sowie Stutzenausbildung

Detail Stutzen

127

T~ stutzen beidseitig offen

Wandstarke 4mm

200

Die Oberflache auf dem
Mastzopf muss plan sein

"W RN
e Rohrstutzen fiir Leuchtenbefestigung am Mastzopf
e TUr6ffnung > 120 x 400 mit Geratesteg und
Schiebemuttern, Geratesteg mit Erdungsschraube M8
e Kabeleinfihrungséffnung > 50 x 150,
Kantenschutz fir Kabeleinfihrungséffnung
e Masttlr versenkt,
o Tarverschluss: Dreikant M10, Kantenlange 9 mm, Material V2A
(@]
L% e Kabeleinflihrungsoffnung und Tlrdffnung in einer Ebene
0| .2
2 2
©
S
g e Ausrichtung der Sicherungsoffnung und Kabeleinfiihrung
O]
Bei Maststellung bordnah:
Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
‘ Sicherungsoéffnung und Kabeleinfihrung sich auf der der
Fahrtrichtung abgewandten Seite befinden, d.h. vom sich
. nahernden Fahrzeugflhrer nicht gesehen werden.
LU| Tuaréffnung
| A Bei Maststellung an der Riicklage:
, o
o
© Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
‘ ! Sicherungsoffnung und Kabeleinfihrung rechtwinklig zur
qq_,)‘ 8“ Fahrbahnlangsachse zur Stral3e hin weisen.
Q0 Te)
2 () | Kabelschlitz
)
=
im|
1 Y

Alle MaflRangaben in mm



Anlage 12

Anforderungen an kombinierte Fahrleitungs- / Beleuchtungsmaste
mit konischem Leuchtenstutzen

Anordnung von Turoffnung und Kabeleinfuhrung sowie Stutzenausbildung

Detail Stutzen
AuBendurchmesser Stutzen oben 90,5

Stutzen beidseitig offen
Wandstarke 4mm

200

AuBendurchmesser Stutzen unten 92,5

Die Oberflache auf dem
Mastzopf muss plan sein

e Rohrstutzen fur Leuchtenbefestigung am Mastzopf

o Tirdéffnung > 100 x 400 mit vorgebautem Geréatesteg nach
Blatt 2 dieser Anlage,
sowie mit Schiebemuttern, Geratesteg mit Erdungsschraube M8

o Kabeleinflhrungsoéffnung > 50 x 150,
Kantenschutz fiir Kabeleinfihrungséffnung

o Masttlir versenkt,
Tarverschluss: Dreikant M10, Kantenldnge 9 mm, Material V2A

e Kabeleinflihrungséffnung und Tirdffnung in einer Ebene

freie Lange

e Ausrichtung der Sicherungsoffnung und Kabeleinfiihrung

Gesamtlange

Bei Maststellung bordnah:

Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
‘ Sicherungsoéffnung und Kabeleinfihrung sich auf der der
m Fahrtrichtung abgewandten Seite befinden, d.h. vom sich

. nahernden Fahrzeugflhrer nicht gesehen werden.
|| Taréffnung

| A Bei Maststellung an der Riicklage:

600

Die Masten sind so zu fertigen und auszurichten, dass
Sicherungsoffnung und Kabeleinfihrung rechtwinklig zur
Fahrbahnlangsachse zur Stral3e hin weisen.

500

Kabelschlitz Y

N

Eingrabtiefe
1=}

V

Alle MaflRangaben in mm



zusatzliche Anforderungen an kombinierte Fahrleitungs-/ Anlage 13
Beleuchtungsmaste bei erforderlicher AuBenmontage

des OB-Sicherungskastens

(schematische Darstellung)

T —~~———
Fahrleitungsmast Fahrleitungsmast
in der Riickwand des EK223
Stopfbuchsverschraubun
M20 (PG 11) M10 | ., M10
fur Leuchtenzuleitung ')
28 028
Q &
N
c X
9w
[2]
S5 2
5 E ol ¥
g 3
<5

Befestigungs-
schrauben é

800

N 10| . M10
M5 |

| e M5
X
(_“LIJ
N
g g
= £ -
gcn
Ms| 1§ 5§ M5
OKSv
I N N e Y m

OKS = Oberkante Standort

AuBenkasten, Kabelkanal und Befestigungsschrauben
sind Leistungsbestandteil OB-Ausriistung

Das Einbringen der Bohrungen und Gewindebohrungen
an den Fahrleitungsmasten ist Leistungbestandteil Fahrleitungsbau

Alle Bohrungen und Gewinde zur Montage des Langmatz-Kastens EK 223 mit
Kabelkanal EK 15 sind vor Verzinkung des Mastes einzubringen!

Kabeleinfihrungsoffnung
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